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Truppenzusammenziige Anno 1891 und 1893 - Gedenkmedaillen als
Fundobjekte

Unter den vielen metallenen Fundobjekten, welche in den vergangenen Jahren dank
intensiver Prospektionstatigkeit schweizweit zum Vorschein gekommen sind, bilden
die neuzeitlichen Gedenkmedaillen eine besondere Gruppe. Sie wurden hiufig von
Privaten ausgegeben, sind in der Regel aus unedlem Metall und kiinstlerisch von
geringerer Qualitit; hiufig fehlen Namen der Herstellerfirma oder des Graveurs.
Aufgrund ihres giinstigen Verkaufspreises fanden sie eine weite Verbreitung in der
Bevolkerung, und entsprechend finden sich solche Stiicke auch ab und zu unter
den Prospektionsfunden.

2022 kamen an zwei verschiedenen Orten kleine Gedenkmedaillen auf Truppenzu-
sammenziige vom Ende des 19. Jahrhunderts zu Tage. Wihrend das eine Stiick auf
dem Gemeindegebiet von Schlatt TG (AATG 2022.123.1.3) gefunden wurde und
an den Truppenzusammenzug der 6. und 7. Division im Herbst 1891 erinnert, be-
zieht sich das zweite Stiick aus dem Hardwald bei Muttenz BL (ABL 44.261.232)
auf den zwei Jahre spiter erfolgten Truppenzusammenzug der 3. und 5. Division
1893. Beide Fundstiicke lassen sich in eine Reihe von Gedenkmedaillen einordnen,
welche anlisslich solcher Truppenzusammenziige von Privaten herausgegeben
wurden. Als Souvenirs konnten diese Stiicke wohl wihrend der besagten Mandver
von Soldaten und Schaulustigen erworben werden.

Die seit den 1860er-Jahren jihrlich stattfindenden Truppeniibungen in grossen
Verbinden sollte die Ausbildung der einzelnen Truppenkorper der Schweizer Armee
und ithr Zusammenspiel verbessern. Seit 1885 wurden jihrlich jeweils zwei der acht
bestehenden Divisionen aufgeboten, welche im Rahmen von Truppeniibungen neu
im freien Gefecht gegeneinander antraten.

Der auf der Medaille aus Schlatt erwihnte Zusammenzug der 6. und 7. Division
erfolgte im Rahmen der Manéver im Herbst 1891. Der Truppenzusammenzug
dauerte vom 1.-10. September 1891 und betraf hauptsichlich den Thurgau und
die angrenzenden Gebiete der Kantone Ziirich und St. Gallen. Der Héhepunkt war
das Ubungsgefecht zwischen den beiden Divisionen vom 5.-9. September. Beendet
wurden die Manéver am 10. September mit einer Truppenparade auf der Frauenfel-
der Allmend.

Das Fundstiick aus Muttenz erinnert an den Truppenzusammenzug der 3. und 5.
Division vom 27. August-14. September 1893 wihrend der Herbstmanéver des II.
Armeekorps im Raum Basel und im Gebiet des heutigen Kantons Jura. Auch hier
bildete das Ubungsgefecht der beiden Divisionen vom 10.-13. September den Ho-
hepunkt. Entlassen wurden die Truppen bei hohem Publikumsandrang in Basel.
Beide Stiicke dhneln sich wie ein Ei dem anderem. Sowohl die Vorderseite mit dem
Schweizer Schild und den dariiber im Handschlag umschlossenen Hinden im
Perlkreis als auch die Riickseite mit der Soldatengruppe mit den beiden gekreuzten
Schweizer Fahnen sind identisch. Einzig die Umschrift der Vorderseite variiert jeweils
in den Angaben der beteiligten Divisionen und dem Datum. Die Umschrift der
Riickseite gibt auf beiden Medaillen den gleichen Spruch wieder. Sowohl die gleiche
Darstellungsweise als auch gleiche die Machart der beiden Medaillen weisen auf
einen gemeinsamen Hersteller hin.

Im Gegensatz zum intakten Fundstiick aus Muttenz besteht die Medaille aus Schlatt
aus zwei Teilstlicken: einem inneren runden Kern sowie einem dusseren Ring mit
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der Umschrift. Augenscheinlich wurde das Stiick zu einem spiteren Zeitpunkt
manipuliert: mit grosser Sorgfalt wurde das innere Bildfeld rund ausgestanzt. Eine
Spielerei oder ein bestimmter Zweck - das muss offenbleiben.

Lorenzo Fedel

Corrigenduns. 70:

Die Abbildungenl und?2

sindvertauschtrecte:

- Abb. 1 entspricht
Katalogeintrad?.

- Abb. 2 entspricht
Katalogeintradl.

1 Medaille auf den Truppenzusammenzug der 6. und 7. Division der Schweizer Bundesarmee im
September 1891 im Thurgau und der angrenzenden Gebiete der Kantone St. Gallen und Ziirich.
Buntmetall; 7.24 g; 2.84 mm; 360°; A 1/1; K 2/2; in zwei Teilen. Schlatt TG, Gemeindegebiet, Prospektion
2022 (AATG 2022.123.1.3).

Foto Julian Riithi, AATG © Amt fiir Archiologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld.

2 Medaille auf den Truppenzusammenzug der 3. und 5. Division der Schweizer Bundesarmee im
September 1893 im Raum Basel sowie des heutigen Kantons Jura. Buntmetall; 8.77 g; 2.84 mm; 360°;
A 1/1; K 1/1. Muttenz BL, Hardwald, Prospektion 2022 (ABL 44.261.232).

Foto Rahel C. Ackermann, IFS © Archiologie Baselland, Liestal.
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Corrigendum:

Die Abbildungenl und2 auf S. 70 sindvertauschtrecte:Abb. 1 entsprichtKatalogeintrag? (Medaille aufden
Truppenzusammenzuter 3. und5. Division der SchweizeBundesarmean Septembel 893im RaumBaselsowiedes
heutigenKantonsJura)wahrendAbb. 2 demKatalogeintradl (MedailleaufdenTruppenzusammenzuter6. und?.
Division der SchweizeBundesarmean Septembe891im ThurgauundderangrenzendeGebieteder KantoneSt.
GallenundZirich) entspricht.
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  Katalogeintrag 1.
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Die Abbildungen 1 und 2 auf S. 70 sind vertauscht; recte: Abb. 1 entspricht Katalogeintrag 2 (Medaille auf den Truppenzusammenzug der 3. und 5. Division der Schweizer Bundesarmee im September 1893 im Raum Basel sowie des heutigen Kantons Jura) während Abb. 2 dem Katalogeintrag 1 (Medaille auf den Truppenzusammenzug der 6. und 7. Division der Schweizer Bundesarmee im September 1891 im Thurgau und der angrenzenden Gebiete der Kantone St. Gallen und Zürich) entspricht.
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